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Interviews

ist	 am	besten	 dort	 eingesetzt,	 wenn	
sie	 ihre	Fähigkeiten 	optimal	einsetzen	
können.	Jede	Frau	kann	ihren	Beitrag	
leisten – die akademisch starken Frau-
en	in	der	Forschung	und	Entwicklung	
– die sozial starken Frauen in der Kin-
derbetreuung etc. Es gibt so viel zu 
tun!
Meine Erfahrung ist, dass Frauen sehr 
oft nicht durch reine Macht motiviert 
sind, sondern durch die Möglichkeit, et-
was	zu	verbessern. 	Dort	können	wir	alle	
abholen und das Potenzial ausnutzen.

5. Frauen sind in technischen und / 
oder naturwissenschaftlichen Be-
rufen bisher immer noch relativ 
selten anzutreffen. Wie könnte man 
erreichen, dass mehr Frauen in die-
sen Berufen arbeiten?
Es	fehlt	in	der 	Schweiz	an	Vorbildern.		
Wir	 müssen	 Frauen	 mehr	 sichtbar 	
machen. Das ist eine meiner Motivati-
onen	für	 das	 ETH	Women	 Professor	
Forum	(ETH	WPF).	Viele	Leute	haben	
das	Gefühl,	 dass	 die	 ETH	 eine	Män-
nersache ist. Es hat aber immer mehr 
Frauen	–	 diese	 müssen	 wir	 sichtbar	
machen.
Weiter 	sollten 	wir	die	Alumni	der	Frau-
en	von	der	ETH	finden	und	auch	diese	
sichtbar machen. Was ich gut finde, ist 
dass	 immer	 mehr	 Bücher	 und	 Filme	
die	Rollen	der 	Frauen	stärken!		

6. Was sind Ihre ganz spezifischen 
Wünsche aus Sicht Ihrer Unter-
nehmung im Hinblick auf die tech-
nische Nachwuchsförderung?
Ich 	 bin	daran, 	 das	 ETH	 WPF	 aufzu-
bauen.	 Erfolgreiche	 Frauen	 müssen	
sich besser organisieren und ein Sa-
gen	haben,	wie 	Gelder	für	die	Frauen-
förderung	eingesetzt 	werden.

7. Was assoziieren Sie mit dem  
Namen «SVIN»?
Ich 	wurde	Mitglied 	der	SVIN	nachdem	
ich	Professorin 	an	der	ETH	geworden	
bin. Vorher habe ich davon nichts ge-
wusst. 	Ich	finde	die	Organisation	sehr	
gut	 –	sie	 müsste 	 aber	 mehr	 Einfluss	
haben.
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